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[1 ] 633 Dezember 11 . , [Abtei ] Wettingen A

SCHREIBEN VON ABT CHRISTOPH II . [ BACHMANN] AN [ DEN] AMMANN
[VON STADT UND AMT ZUG, GARDE] HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN,
ZUG

"Eüwer schryben , sambt den 2. en  Breviarijs , haben wir wol empfangen
Sagen Euch dessen , Wie auch beschechner gleückh wünschung [zu Bach-



manns Wahl als Abt von Wettingen vom 20 . September 1633 ] fründtli-
chen danckh , der Allmechtige Gott geruohe sein väterliche Gnad uns
allerseytz Zuo ertheilen , Uff das Wir hie Zeitlich synen Göttlichen
Willen vollbringen , und dortten das ewige by einanderen geniessen
mögen.

Belangend gueten Wyn A° 1631 . gewachsen , So solcher Je Verhanden,
Wolten Wir Zu ergetzung des herren appetit , und Zu wider erhollung
Selbiger leibs gsundtheit von hertzen gern Willfahren . Uff unsere
Benediction , haben Wir selbsten us mangel gueten wyn koufft von un¬
seren Gerichts angehörigen [in der Herrschaft Wettingen ] . Was für
Wyn in unserm Convent Keller , sindt auch ni t Paur , Sünder vermischt.
Wir sindt uf unsers gnedigen herren und Vorfahren [des am 16 . Sep¬
tember 1633 verstorbenen Abt Peter II . Schxnid ] seligen andenckhens,
ablyben an Gellt also erösset , das Wir den besten Wyn Zuo versilbe¬
ren , genöttiget worden.
Gericht also unser fr . Pitten , Selbiger welle uns der Unvermögenheit
und abschlagens für entschuldiget haben . Sonsten dem herren in all
weg gepürende ehrendienst Zu erzeigen verpliben wir geneigt willig.
Daby uns Allersytz Göttlichem schirm wol empfehlendt . . . . " .
"Bedankht mier umb die Breviaria , aber . . . [ entschuldigt ] sich dess
Alten wyns , so ich in myner Krankheit . . . 1".

1) Der Rest des Texts ist durch Beschneiden des Blattrands verloren gegan¬
gen .

Original , Siegel flachgedrückt . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben
AH 126 , 147 - 148 - Blatt 147 v und 148 r  leer
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